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Wie soll unsere Stadt in zehn, 
15 oder 20 Jahren aussehen? Wo 
entstehen neue Wohngebiete? 
Wo können sich Arbeitsplätze 
entwickeln? Und welche Flächen 
sollen unbedingt grün bleiben, 
um weiterhin frische Luft, Na-
tur und Erholung direkt vor der 
Haustür genießen zu können? 
Antworten auf diese Fragen gibt 
der Regionalplan Südhessen. Er 
ist so etwas wie eine Landkarte 
für die Zukunft der gesamten 
Region – von großen Verkehrs-
achsen über Flächen für Woh-
nen und Arbeiten bis hin zu 
Natur- und Landschaftsschutz. 
Damit wird festgelegt, wie sich 
Südhessen insgesamt eventuell 
bis 2045 entwickeln soll.

„Für uns als Stadt ist der Re-
gionalplan ein sehr wichtiges 
Instrument, denn er bestimmt die 
Spielräume für unsere Planung 
vor Ort“, erklärt Bürgermeisterin 
Christine Klein. „Ob neue Bau-
gebiete für Familien, Flächen für 
Unternehmen oder der Schutz 
wertvoller Grünzüge – alles das 
hängt von den Festlegungen im 
Regionalplan ab.“

Der Regionalplan Südhes-
sen wird regelmäßig etwa alle 
zehn Jahre fortgeschrieben. Die 
Stadtverwaltung hat das Thema 
frühzeitig aufgegriffen und zur 
Vorbereitung der politischen Dis-
kussionen eine Studie über Mög-
lichkeiten der weiteren Stadt-
entwicklung ausarbeiten lassen. 
Darin wird die Entwicklung der 
Stadt in den vergangenen Jahren 
ausgewertet und ein Szenario für 
die weitere Bevölkerungsentwick-
lung, aber auch für den Flächen-
bedarf aufgezeigt. 

Im Entwurf des Regionalplans 
sind für Bensheim mehrere Flä-

chen für Wohn- und Gewerbe-
entwicklung vorgesehen. Nun gilt 
es seitens der Stadt zu prüfen, 
ob diese Flächen sinnvoll an das 
bestehende Stadtgebiet anschlie-
ßen – oder ob es an anderer Stelle 
bessere Möglichkeiten gibt.

Darüber hinaus zeigt der Plan 
auch Maßnahmen innerhalb des 
bestehenden Stadtgebiets auf. 
Dort geht es um bauliche Innen-
entwicklung und Nachverdich-
tung: also darum, vorhandene 
Flächen und Gebäude besser zu 
nutzen, um den Bedarf an Wohn-
raum zu decken, ohne die Stadt 
weiter auf die grüne Wiese aus-
zudehnen. Denn auch im neuen 
Regionalplan gilt das bewährte 
Prinzip: Innenentwicklung vor 
Außenentwicklung.

Bensheim hat in den vergan-
genen Jahren bereits wichtige 
Projekte in diesem Sinne um-
gesetzt – etwa auf dem ehema-
ligen Euler-Gelände, dem alten 
Güterbahnhofareal oder beim 
früheren Einkaufszentrum (EKZ) 
an der Wormser Straße. Nach 
den Prognosen der Regionalpla-
nung lassen sich in Südhessen 
etwa 15 Prozent des künftigen 
Wohnflächenbedarfs durch solche 
innerstädtischen Maßnahmen 
abdecken. In Bensheim sind die 
dafür geeigneten Potenziale aller-
dings inzwischen knapp – „umso 
wichtiger ist es, jetzt sorgsam 
abzuwägen, welche Flächen für 
die Zukunft die richtigen sind“, 

betont Christine Klein.
Bensheim wächst bekanntlich 

– und mit dem Wachstum steigt 
auch der Bedarf an Wohnungen. 
Für die Stadtplanung bedeutet 
das eine große Verantwortung: 
Es muss ausreichend Wohnraum 
geschaffen werden, der nicht nur 
vorhanden, sondern auch bezahl-
bar ist. Denn die Realität zeigt: 
Wer heute in Bensheim eine Woh-
nung sucht, braucht oft viel Ge-
duld und manchmal auch Glück, 
überhaupt ein passendes Angebot 
zu finden. Die stark steigenden 
Miet- und Immobilienpreise spü-
ren auch die Menschen hier vor 
Ort. Wenn es nicht gelingt, neuen 
Wohnraum zu schaffen, würde 
sich diese Entwicklung weiter 
verschärfen – mit Folgen für alle, 
die in Bensheim leben oder hier-
herziehen möchten.

Ähnlich sieht es bei den Ge-
werbeflächen aus. In den vergan-
genen Jahren wurden die letzten 
freien Grundstücke in den beste-
henden Gewerbegebieten bebaut. 
Aktuell sind alle Flächen von der 
MEGB vermarktet – das heißt: Für 
neue Unternehmen gibt es keinen 
Platz mehr, und auch wachsende 
Betriebe stoßen an ihre Grenzen, 
wenn sie sich vergrößern wollen. 
Dabei sind die Gewerbebetriebe 
für Bensheim von zentraler Be-
deutung. Sie schaffen Arbeits-
plätze, tragen zum wirtschaft-
lichen Leben der Stadt bei und 
sichern mit ihren Gewerbesteuern 

wichtige Einnahmen für den städ-
tischen Haushalt. Damit leisten 
sie einen entscheidenden Beitrag, 
um die Stadt finanziell handlungs-
fähig zu halten.

Wichtig ist: Nur wenn Bens-
heim im Regionalplan Entwick-
lungsoptionen zugewiesen be-
kommt, kann die Stadt diese in 
den kommenden Jahren auch 
wirklich nutzen. Der Regional-
plan selbst schafft nämlich kein 
direktes Baurecht – dafür braucht 
es anschließend konkrete Bebau-
ungspläne vor Ort. Der Plan legt 
lediglich den Rahmen fest, inner-
halb dessen die Stadtentwicklung 
möglich ist.

„Es geht im Moment nicht da-
rum, ob Bensheim sofort wachsen 
will oder soll“, verdeutlicht Chris-
tine Klein und führt weiter aus: 
„Entscheidend ist, dass wir uns 
die Möglichkeit offenhalten, auf 
Entwicklungen in den nächsten 
Jahren und Jahrzehnten reagie-
ren zu können. Wenn wir uns 
jetzt von vornherein verschließen, 
verbauen wir uns Spielräume für 
die Zukunft – und das wäre ein 
Nachteil für kommende Gene-
rationen.“ Die aktuelle Beratung 
drehe sich daher nicht um kon-
krete Bauvorhaben, sondern um 
die grundsätzliche Frage, ob und 
in welchem Umfang Bensheim 
in den kommenden Jahren über-
haupt wachsen darf.

Die Landes- und Regional-
planung verfolgt das Ziel, den 
hohen Siedlungsdruck in Süd-
hessen gezielt zu steuern. Neue 
Schwerpunkte für Wohnen und 
Arbeiten sollen deshalb vor allem 
dort entstehen, wo Menschen gut 
mit Bahn und öffentlichem Nah-
verkehr unterwegs sein können.

Bensheim bietet dafür grund-
sätzlich gute Voraussetzungen: 

Mit seiner hervorragenden Ver-
kehrsanbindung, der Funktion 
als Mittelzentrum und einer gut 
ausgebauten Infrastruktur ist 
die Stadt im aktuellen Entwurf 
des Regionalplans wie andere 
Kommunen auch als sogenannte 
„Entlastungskommune“ für Frank-
furt vorgesehen. Das bedeutet: 
Bensheim könnte eine wichtige 
Rolle dabei übernehmen, das 
Wachstum in der Region in ge-
ordnete Bahnen zu lenken und als 
attraktiver Standort Impulse für 
die Entwicklung zu geben.

Dabei ist jedoch klar: Bensheim 
wird dadurch nicht zum Vorort von 
Frankfurt. Der Regionalplan setzt 
lediglich einen Rahmen. Niemand 
kann der Stadt vorschreiben, wo 
und in welchem Umfang Wohn- 
oder Gewerbeflächen tatsächlich 
ausgewiesen werden müssen. 
Diese Entscheidungen trifft allein 
die Stadt Bensheim im Rahmen 
ihrer eigenen Planungshoheit – 
Schritt für Schritt, gemeinsam mit 
der Kommunalpolitik sowie den 
Bürgerinnen und Bürgern.

Regionalplan Südhessen prägt Bensheims Entwicklung bis 2045

Bensheim stellt die Weichen für die Zukunft

Ob und in welchem Umfang 
Bensheim diese Aufgabe über-
haupt annehmen will, wird in 
den kommenden Beratungen ent-
schieden. Dabei gilt es, Chancen 
und Herausforderungen sorgfältig 
abzuwägen – mit Blick auf Zu-
kunftsfähigkeit und Lebensquali-
tät. Die Stadtverordneten haben 
seit einigen Tagen eine umfas-
sende Beschlussvorlage zum 
Regionalplan auf dem Tisch, über 
die in der aktuellen Sitzungsrunde 
gesprochen wird. 

„Wir haben es jetzt in der Hand, 
die richtigen Weichen für die Zu-
kunft zu stellen und Bensheim 
so aufzustellen, dass auch kom-
mende Generationen gut hier 
leben und arbeiten können“, 
kommentiert Bürgermeisterin 
Christine Klein. „Der Regionalplan 
gibt uns dabei ein Angebot an 
Möglichkeiten – nutzen können 
wir es Schritt für Schritt, aber 
wir müssen es nicht vollständig 
ausschöpfen. Welche Flächen wir 
wirklich entwickeln, entscheiden 
wir hier vor Ort – gemeinsam 

und mit Blick auf das, was für 
Bensheim sinnvoll und machbar 
ist.“

Hintergrund: 
Wie auch bei Bebauungsplänen 

der Stadt wird bei der Neuauf-
stellung des Regionalplans den 
Bürgerinnen und Bürgern, Be-
hörden sowie den Städten und 
Gemeinden die Gelegenheit zur 
Stellungnahme gegeben. Hier 
ist in wenigen Wochen mit der 
Veröffentlichung entsprechender 
Unterlagen auf der Internetseite 
des Regierungspräsidiums zu 
rechnen. 

Weil der Regionalplan eine 
große Bedeutung für die städti-
sche Planung darstellt, beschäf-
tigen sich Stadtverwaltung und 
die städtische Tochtergesellschaft 
MEGB seit längerer Zeit mit der 
Vorbereitung einer städtischen 
Stellungnahme zum neuen Plan-
werk der Regionalversammlung. 

Es besteht eine grundsätzliche 
Anpassungspflicht der kommu-
nalen Planung an die im Regio-
nalplan festgeschriebenen Ziele. 
Bis zur Gültigkeit des momentan 
in Neuaufstellung befindlichen 
Plans wird es allerdings noch 
einige Jahre dauern. Aktuell geht 
man von einem Abschluss des 
Verfahrens im Jahr 2028 aus. 
Die neue Fassung würde dann 
bis voraussichtlich in das Jahr 
2038 gelten. 

Sieht man die aktuellen Pla-
nungszeiträume und den erheb-
lichen Abstimmungsbedarf eines 
derart umfassenden Werks an, 
könnte dieser Plan gegebenenfalls 
auch deutlich länger über die Ent-
wicklung der Stadt entscheiden, 
vielleicht sogar bis in das Jahr 
2045.  

„Bergsträßer Wein und gesellige Menschen 
– gemeinsam feiern wir unser Winzerfest“.

Foto: Thomas Fischer
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* Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien. 
1) Ein unverbindliches Finanzierungsangebot für Privatkunden der HYUNDAI Finance, ein Geschäftsbereich Hyundai Capital Bank Europe GmbH (Darlehensgeber), Europa-
Allee 22, 60327 Frankfurt am Main. HYUNDAI Ziel-Finanzierung auf Basis der UVP der Hyundai Motor Deutschland GmbH. Bonität vorausgesetzt. Zzgl. der Kosten einer 
verpflichtend abzuschließenden Teil-, oder nach Wahl der HYUNDAI Finance, Vollkaskoversicherung durch den Darlehensnehmer. Vorstehende Jahreszins-Angaben stellen 
den Beispielwert des nach § 6 a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller voraussichtlich aufgrund der Werbung zustandekommender Verträge dar. 

Verbraucher haben gemäß § 355 und § 495 BGB ein Widerrufsrecht. Laufzeit: 48 Monate; 2) eff. Jahreszins p.a.: 4,99 %; Anzahlung: 990,00 €; Schlussrate: 10.375,82 €; Gesamtbetrag: 19.706,06 € 3) eff. Jahreszins p.a.: 
4,59 %; Anzahlung: 990,00 €; Schlussrate: 13.723,26 €; Gesamtbetrag: 25.449,98 €; 4) eff. Jahreszins p.a.: 4,59 %; Anzahlung: 2.590,00 €; Schlussrate: 22.494,67 €; Gesamtbetrag: 36.837,07 €. Bei den Fahrzeugen 
handelt es sich um Tageszulassungen. Beim TUCSON Trend 1.6 TGDI handelt es sich ggf. um ein Bestellfahrzeug mit ca. vier Monaten Lieferzeit. Abbildungen zeigen ggf. aufpreispflichtige Zusatzausstattung. Angebot 
gültig bis 30.09.2025 oder solange der Vorrat reicht. Druckfehler, Irrtümer, Änderung und Zwischenverkauf vorbehalten.

Hyundai i20 Select 1.2 T-GDI 58 kW (79 PS), 
5-Gang-Schaltgetriebe: Energieverbrauch 
kombiniert: 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen 
kombiniert: 121 g/km; CO2-Klasse: D.

Hyundai KONA Select 1.6 T-GDI 100 kW (138 
PS), 6-Gang-Schaltgetriebe: Energiever-
brauch kombiniert: 6,2 l/100 km; CO2-Emis-
sionen kombiniert: 141 g/km; CO2-Klasse: E.

TUCSON Trend 1.6 T-GDI  118 kW (160 PS) Au-
tomatik: Energieverbrauch kombiniert: 6,3 
l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 143 g/
km; CO2-Klasse: E.

z. B. i20 Select
1.2 T-GDI, 58 kW (79 PS), Benzin
• Klimaanlage
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• LED-Tagfahrlicht
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

z. B. KONA Select
1.6 T-GDI, 100 kW (138 PS), Benzin
• Klimaanlage
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe vorne und hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

z. B. TUCSON Trend
1.6 T-GDI, 118 kW (160 PS), Benzin
• Automatik
• 2-Zonen-Klimaautomatik
• Navi, Bluetooth®-Freisprecheinrichtung
• Apple CarPlay™ und Android Auto™
• Voll-LED-Scheinwerfer
• Rückfahrkamera
• Einparkhilfe vorne und hinten
• Aktiver Spurhalteassistent (LKA)
• Verkehrszeichenerkennung (ISLA)
• Autonomer Notbremsassistent (FCA)
• eCall u.v.m.

Aktionspreis: 17.990,00 €
oder monatlich ab:1,2 195,00 €

Aktionspreis ab: 22.990,00 €
oder monatlich ab:1,3 239,00 €

Aktionspreis ab: 34.990,00 €
oder monatlich ab:1,4 299,00 €

Jetzt sichern – 
Nur so lange der 
Vorrat reicht!

Hot-Summer-Deals!
Tageszulassungen nochmals reduziert.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Autohaus Schläfer GmbH 
67269 Grünstadt • Obersülzer Str. 35 • Tel. 06359 924660 
67098 Bad Dürkheim • Mannheimer Str. 108-112 • Tel. 06322 94330 
68642 Bürstadt • Forsthausstr. 14-16 • Tel. 06206 95115-0
www.autohaus-schlaefer.de

Anz AH Schläfer_Sommer-Deals_3Fzg_228x320_040725.indd   1 04.07.2025   16:53:48

Vom 22. bis 26. September 
2025 laden die 39. Bensheimer 
Seniorentage wieder herzlich 
dazu ein, gemeinsam zu feiern, 
zu lernen, sich zu bewegen und 
auszutauschen. Unter dem Motto 
„Treffpunkt der Generationen“ er-
wartet Seniorinnen und Senioren 
sowie interessierte Bürgerinnen 
und Bürger ein abwechslungs-
reiches Programm aus Musik, 
Bewegung, Vorträgen und gesel-
ligem Austausch.

Veranstaltet wird die traditi-
onsreiche Themenwoche von der 
Stadt Bensheim in Kooperation 
mit lokalen Partnern und Einrich-
tungen, die sich für das Miteinan-
der der Generationen einsetzen. 
Die Seniorentage 2025 werden 
kostenneutral und somit nicht 
über den städtischen Haushalt 
finanziert. 

Den feierlichen Startschuss gibt 
am Montag, 22. September, um 
15 Uhr Erste Stadträtin Nicole 

Rauber-Jung in der Cafeteria des 
AWO-Sozialzentrums (Eifelstraße 
21-25). Der „Bunte Nachmittag“ 
verspricht Musik und gute Laune 
– ein heiterer Einstieg, der ganz 
im Zeichen der Begegnung steht.

Anmeldung: Stadt Bensheim, 
Telefon: 06251 86991-60. Ver-
anstalter: AWO-Sozialzentrum 
Bensheim und Stadt Bensheim

Am Dienstag, 23. September 
wird um 14 Uhr im Mehrgenera-
tionenhaus (Turnhalle Kapuziner-
halle) gemeinsam trainiert. Unter 
Anleitung von Karin Medelnik von 
der Frauengymnastik SG Gronau 
steht die Sitzgymnastik „Locker 
vom Hocker“ auf dem Programm 
– eine unterhaltsame Möglich-
keit, durch gezielte Bewegungen 
Koordination und Beweglichkeit 
zu fördern. Teilnehmende werden 
gebeten, bequeme Kleidung und 
Sportschuhe mitzubringen.

Anmeldung: bis zum 16. Sep-
tember im Mehrgenerationen-
haus, telefonisch unter 06251 

85425-0 oder per Mail an fanzis-
kushaus@caritas-bergstrasse.de 

Veranstalter: Mehrgeneratio-
nenhaus, Frauengymnastik SG 
Gronau und Stadt Bensheim

Am Mittwoch, 24. September, 
steht um 15 Uhr der Nachmittag 
in der DRK-Unterkunft (Rhein-
straße 6) ganz im Zeichen wich-
tiger Alltagsthemen: Nadesha 
Garms informiert in einem Vortrag 
über das Thema Pflegegrade – ein 
hochaktuelles Thema für viele Se-
niorinnen, Senioren und ihre An-
gehörigen. Anschließend spricht 
Peter Röhrs über die Angebote 
der Bürgerhilfe Bensheim. 

Für diesen Termin wird ein 
Fahrdienst angeboten. Hierfür 
ist eine telefonische Anmeldung 
unter 06251 86991-60 erfor-
derlich. Die Mitfahrgelegenheit 
startet ab 14.30 Uhr am Bahn-
hof Bensheim. Veranstalter: DRK 
Bensheim, Regionale Diakonie 
Bergstraße, Bürgerhilfe Bensheim 
und Stadt Bensheim

Für Donnerstag, 25. Septem-
ber, laden um 15 Uhr der Mu-
seumsverein Bensheim, Oald 
Bensem, der AWO-Ortsverein 
gemeinsam mit der Stadt in den 
Walderdorffer Hof (Scheune, 
Obergasse 30) zum beliebten 
Bildvortrag „Bensheim einst und 

Die Bensheimer Seniorentage starten in ihre 39. Runde

Von Musik bis Mitmachspaß
jetzt“ ein. Klaus H. Jöckel führt 
durch historische und aktuelle 
Bildaufnahmen der Stadt – ein 
Streifzug durch die Vergangen-
heit, bei dem Erinnerungen und 
Geschichten lebendig werden. Bei 
Kaffee und Kuchen kommt auch 
die Geselligkeit nicht zu kurz.

Anmeldung: Stadt Bensheim, 
Telefon: 06251 86991-60

Veranstalter: Museumsverein 
Bensheim, Oald Bensem, AWO-
Ortsverein Bensheim und Stadt 
Bensheim

Den feierlichen Abschluss bil-
det am Freitag, 26. September, 
um 15 Uhr ein musikalischer 
Nachmittag mit dem Ensemble 
„Simile“ der KVHS Bergstraße in 
der Villa des Caritasheims St. Eli-
sabeth (Heidelberger Straße 50). 
Der Eintritt ist frei, für Getränke 
und Snacks wird um eine Spende 
gebeten.

Anmeldung: telefonisch unter 
06251 1080-26 bei der Tages-
pflege des Caritasheims St. Eli-
sabeth. Veranstalter: Caritasheim 
St. Elisabeth und Stadt Bensheim

Weitere Informationen sind 
über das Team „Familie, Jugend, 
Senioren und Vereine“ der Stadt 
Bensheim bei Andrea Schuma-
cher telefonisch unter 06251 
86991-60 erhältlich.

Im Laufe der letzten Monate beim Fundbüro der Stadt Bensheim 
abgegebenen Fundsachen befinden sich: 

Wenn Sie glauben anhand der Liste einen verlorenen Gegen-
stand wieder zuerkennen, so bitten wir Sie sich beim Fundbüro 
während der Öffnungszeiten unter Angabe der aus der Liste 
ersichtlichen Fundnummer zu melden. Beate Vieluf, Telefon 14-
159. Weitere Fundsachen finden Sie im Online-Fundbüro der 
Stadt Bensheim.

4627 	Runder silberfarbener Anhänger 1,5 cm 
	 Durchmesser mit einem kleinen Karabiner / 
	 Abbildung eine Blume mit einem Spruch
  	 Fundort: Oberhalb Altengassweg
    	 gefunden am: 18.08.2025

4644	 Defektes Mountainbike von Bulls, blau-rot-weiß. 	
	 Lenker, Kette und Gepäckträger definitiv 

	 beschädigt,
    	 Fundort: Bahnhof Auerbach
    	 gefunden am: 18.08.2025

4639 	Damenrad, Citybike, 28Zoll Reifengröße, 
	 Farbe: weiß/silber/grau Marke GIANT, 
	 Model: Centro
    	 Fundort: Nähe Bahnhof Auerbach
    	 gefunden am: 19.08.2025

4642 	Weißes Handy Marke: Galaxy A16
	 mit durchsichtiger Hülle
    	 Fundort: Berliner Ring Höhe Obi
    	 gefunden am: 20.08.2025

4641	 Brustbeutel mit EC-Karte, Sparkassenkarte und 
	 RMV E-Ticket
    	 Fundort: Moselstraße
    	 gefunden am: 20.08.2025

4658 	Pixl Pro Max Einweg Vape / rot-grün / 
	 Strawberry Watermelone
    	 Fundort: Basinusbad
    	 gefunden am: 26.08.2025

4653 	Schlüssel mit 1 Schlüssel mit schwarzer Kappe 
	 evtl. für ein Fahrradschloß
    	 Fundort: vorm Basinusbad Bensheim

4654 Weißes USB-Kabel mit verschiedenen Anschlüssen 
     	 Fundort: Basinusbad Bensheim
    	 gefunden am: 26.08.2025

Bürgermeisterin Christine 
Klein hat die Beschlussvorlage 
zur Übernahme der Sportflä-
chen durch die Vereine aus der 
aktuellen Sitzungsrunde zurück-
gezogen. 

„Bei einem so sensiblen 
Thema ist eine sachliche und 
transparente Erörterung zwin-
gend erforderlich. Unter den 
gegebenen Umständen sehe 
ich diese Voraussetzung derzeit 
nicht erfüllt“, erklärt Bürger-
meisterin Klein. Sie reagiert da-
mit auf den erheblichen Unmut, 
den die Grundsatzentscheidung 
in der öffentlichen Diskussion 
hervorruft. 

Das Thema selbst ist damit je-
doch keinesfalls erledigt. Vielmehr 
bedarf es einer umfassenderen 
und sorgfältigeren Vorbereitung. 
Vertreterinnen und Vertreter ver-
schiedener Sportvereine haben 

Bürgermeisterin zieht Beschlussvorlage zurück

der Bürgermeisterin bereits sig-
nalisiert, zu Gesprächen und der 
Übernahme weiterer Verantwor-
tung bereit zu sein. Die Rathau-
schefin hob dabei den Wert des 
ehrenamtlichen Engagements in 
den Vereinen hervor, die damit 
einen wichtigen Beitrag für die 
Stadtgesellschaft leisten. 

Der Anstoß für diese Vorlage 
kam aus der AG Haushalt, in 
der im Frühsommer parteiüber-
greifend mit den Fraktionsvorsit-
zenden beraten wurde, wie der 
städtische Haushalt konsolidiert 
werden kann. Hintergrund sind 
die erheblichen Belastungen, die 
der Betrieb und die Unterhaltung 
der Sportanlagen für den Etat 
darstellen. Auch die Kommu-
nalberatung und der Hessische 
Rechnungshof hatten empfohlen, 
die Sportförderung kritisch zu prü-
fen. Letztere wurde für Bensheim 

als überdurchschnittlich kosten-
intensiv im Vergleich zu anderen 
Mittelstädten bewertet.

Ziel einer künftigen Beschluss-
vorlage wird es sein, sämtliche 
bestehenden Verträge mit den 
Vereinen – von denen einige 
noch aus den 1980er-Jahren 
stammen – zu überprüfen und 
gegebenenfalls neu zu fassen. 
Dabei geht es sowohl um mög-
liche finanzielle Entlastungen 
für den Haushalt als auch um 
eine notwendige rechtliche Ak-
tualisierung.

Formal entscheidet der Magis-
trat in seiner Sitzung an diesem 
Mittwoch über die Rücknahme 
der Vorlage. Bürgermeisterin 
Christine Klein hat die Mitglie-
der des Gremiums bereits vorab 
informiert und setzt auf deren 
Unterstützung in dieser Ange-
legenheit. 

Sportflächen-Vorlage gestoppt
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Mehr als eine Bank.
Was Sie über uns wissen sollten.

Wir gehören der Region,  
nicht Investoren.

Die Träger der Sparkasse sind Städte und 
Gemeinden der Region – keine privaten 
Aktionäre. Unser Geschäftsmodell ist auf 
Stabilität und Gemeinwohl ausgerichtet.
Gewinne fließen nicht ins Ausland,  
sondern in die Region. 

Weil uns die Menschen 
der Region wichtig sind!

Foto:  
Frank Jäger,
Lorsch

Crowd

GGEW Crowd
Crowdfunding für die Bergstraße und das 
Hessische Ried. #HeimatStärken

Jetzt 
Projekt starten:

Am Sonntag, den 7. Septem-
ber 2025, verwandeln sich die 
Straßen Bensheims ab 14 Uhr 
wieder in eine farbenfrohe Fest-
meile. Dann setzt sich der große 
Winzerfestumzug in Bewegung 
und bildet wie jedes Jahr den 
Höhepunkt des traditionsrei-
chen Bergsträßer Winzerfestes. 
Das diesjährige Motto lautet: 
„Bergsträßer Wein und gesellige 
Menschen – gemeinsam feiern 
wir unser Winzerfest“.

Schon jetzt liegen 88 Anmel-
dungen vor. Damit ist mit einer 
ähnlich großen Beteiligung wie im 
Vorjahr zu rechnen. Neben neun 
Musikkapellen, einer Reitergruppe 
und zwölf Blüten- und Firmen-
festwägen werden sich zahlreiche 
Vereine, Organisationen, Firmen 
sowie Gruppen aus Bensheim und 
der Umgebung präsentieren. Die 

Winzerfestumzug bringt Farbe, Musik und                 
royalen Glanz in die Stadt

Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind für ihre Kreativität bekannt 
und sorgen mit bunten Ideen, 
Musik und guter Laune für ein 
lebendiges Bild in den Straßen.

Für besonderen Glanz sorgen 
auch in diesem Jahr wieder die 
Hoheiten aus der Region. Die 
neue Gebietsweinkönigin der 
Hessischen Bergstraße, Chiara 
Fischer, wird zusammen mit der 
Bergsträßer Blütenkönigin Anna 
Bretthauer, der Auerbacher Ker-
wekönigin Jessica Reinelt, der 
Einhäuser Kerwekönigin Theresa 
Ernst, der Lützelsachsener Win-
zerkönigin Jana I. mit ihren Prin-
zessinnen Amely und Michelle, 
der Lampertheimer Spargelkö-
nigin Nadine III., den Hemsba-
cher Wein- und Blütenhoheiten 
Svenja, Jennifer und Emmy, der 

Schriesheimer Weinkönigin Ma-
ren mit ihren Prinzessinnen Kirn 
und Anne sowie der Bürstädter 
Sonnenbotschafterin Michelle Ohl 
den Umzug bereichern.

Eine besonders große Rolle 
spielt in die Heimatverei-
nigung „Oald Bensem“, die 
gemeinsam mit befreunde-
ten Bürgerwehren auftritt. 
Anlass ist der am Samstag-
abend im Stadtpark stattfin-
dende Große Zapfenstreich, 
den die Heimatvereinigung 
organisiert. Neben der Bür-
gerwache Ehingen nehmen 
auch die Bürgermiliz Bad Pe-
terstal sowie die historischen 
Bürgerwehren aus Villingen, 
Bretten, Wolfach, Rottenburg, 
Ettlingen, Dietenheim und die 
Bürgerwehr Weinheim teil. Ihr 
Auftritt wird nicht nur ein starkes 

Bekenntnis zur Tradi-
tion, sondern auch ein 
beeindruckendes Bild 
im Festzug bieten.

Wie in jedem Jahr 
bewertet eine Jury 
die schönsten Fest-
wägen und Fußgrup-
pen. 2025 setzen sich 
die Jurymitglieder aus 
Christa Guth als Vor-
sitzender, Doris Bode-
mann, Andrea Mizera 
vom Bergsträßer An-
zeiger, Marco Gremm 

und Rainer Stöckel zusammen. 
Prämiert wird, was kreativ, ori-
ginell und nah am Festzugs-
motto ist. Den Siegern winken 
Geldpreise, bei den Festwägen 
bis zu 500 Euro 

und bei den Fußgruppen bis zu 
250 Euro.

Ein großer Dank gilt den zahl-
reichen Firmen und Autohäusern 
aus Bensheim und Umgebung, 
die mit ihrer finanziellen Unter-
stützung helfen, die nicht uner-
heblichen Kosten des Festzuges 
zu tragen. Ebenso danken die 
Veranstalter den Hilfsorganisati-
onen, dem THW, dem DRK, der 
Polizei, der Freiwilligen Feuer-
wehr und dem Team für Allge-
meine Sicherheit und Ordnung 
der Stadt Bensheim. Mit ihrem 
Einsatz tragen sie wesentlich zu 
einem sicheren Ablauf des Fest-
umzuges bei.

Neben dem großen Umzug 

am Sonntag steht auch für die 
kleinen Gäste ein besonderes 
Highlight auf dem Programm: Der 
Kindernachmittag am Montag im 
Winzerdorf. Von 15 bis 17 Uhr 

tritt dort das 
Marionetten-
Theater „Tri 
Tra Trulalla“ 
auf. Kasper, 
Gretel, Sep-
pel und viele 
weitere Fi-
guren wie 
d i e  Hexe 
W a r z e n -
nase, der 
Wolf Wolf-

gang, das Gespenst Kasimir 
oder der Drache Fanfir sorgen 
für ein fantasievolles und ab-
wechslungsreiches Programm. 
Zeitgemäß mit Turnschuhen und 
frechen Sprüchen, aber immer 
noch mit dem Charme des guten 
alten Kaspertheaters, begeistert 
das Ensemble Kinder wie Er-
wachsene gleichermaßen.

Der Winzerfestumzug 2025 
verspricht also wieder ein farben-
frohes Fest voller Tradition, Mu-
sik, Fantasie und Lebensfreude 
– ein Höhepunkt, der Bensheim 
und seine Gäste einmal mehr zum 
Feiern, Staunen und Genießen 
einlädt.

Ein kleiner Ausflug in die In-
nenstadt oder in die Natur – für 
kürzere Fahrten suchte der Se-
niorenbeirat Bensheim kürzlich 
ehrenamtliche Radlerinnen und 
Radler, die dabei helfen, ältere 
Menschen mittels Fahrradrik-
schas unkompliziert von A nach 
B zu bringen. Seit Kurzem ist 
nun auch Bensheims Senioren- 
und Behindertenbeauftragte 
Gudrun Frehse offiziell als Rik-
scha-Fahrerin im Einsatz: Mitte 
Mai absolvierte sie erfolgreich 
die Schulung und erwarb den 
sogenannten „Pilotenausweis“ 
für Fahrradrikschas. Damit darf 
sie künftig selbst Fahrgäste si-
cher und regelkonform durch 
Bensheim kutschieren.

„Ich wollte wissen, wie es ist 
– aus Sicht der Fahrerinnen und 
Fahrer. Gleichzeitig ist es mir 
wichtig, selbst auch in die Pedale 
zu treten“, sagt Frehse. „Für viele 
ältere Menschen bedeutet so eine 
kleine Ausfahrt ein großes Stück 
Lebensfreude und Teilhabe. Das 
möchte ich unterstützen.“

Die Rikscha-Initiative ist eine 
Kooperation mit dem AWO-Zen-
trum Bensheim, das durch eine 
Förderung der Glücksspirale zwei 
Rikschas zur Verfügung stellen 
kann – aber nicht über genügend 
Personal verfügt, um regelmäßige 
Fahrten umzusetzen. Deshalb 
werden weitere engagierte Eh-

renamtliche gesucht, die sich als 
Fahrerinnen und Fahrer einbrin-
gen möchten. Die zwei Rikschas 
können bei Bedarf bei der AWO 
ausgeliehen werden. In einer 
Rikscha können zwei Fahrgäste 
mitgenommen werden, in der 
anderen findet ein Rollstuhlfah-
rer Platz, der für die Fahrt nicht 

cke – kurz: um Lebensqualität. 
Die Gespräche unterwegs sind 
oft genauso wertvoll wie das An-
kommen.“ 

Kürzlich fand ihre erste offizielle 
Ausfahrt mit einem 93-jährigen 
Bewohner des AWO-Zentrums 
statt. Der Senior genoss die Tour 
sichtlich: „Er hat gelacht, gewun-
ken und war voller Geschichten 
– das war ein wunderschöner 
Moment für uns beide“, berichtet 
Frehse. Eine weitere Fahrt ließ 
nicht lange auf sich warten: Elsa 
Rettig, 94 Jahre alt und ebenfalls 
Bewohnerin des AWO-Zentrums, 
war nun mit an Bord. Bei ange-
nehmen Temperaturen ging es für 
sie, begeistert von der willkom-
menen Abwechslung, ins Grüne. 
„Diese kleinen Erlebnisse bleiben 
in Erinnerung – für alle Beteilig-
ten“, ergänzt Gudrun Frehse mit 
einem Lächeln auf den Lippen. 

Weitere Touren sind bereits 
geplant, je nach Wetterlage. Wer 
sich als ehrenamtlicher Rikscha-
Fahrer engagieren möchte, mel-
det sich bei der Senioren- und 
Behindertenbeauftragten Gudrun 
Frehse telefonisch unter 06251 
550096 oder per Mail an ksb@
bensheim.de. Außerhalb der 
Sprechzeiten ist ein Anrufbeant-
worter geschaltet. Die Ausbildung 
zur Rikscha-Pilotin oder zum 
Rikscha-Piloten wird organisiert 
und ist unkompliziert – das Enga-
gement aber von großer Wirkung.

Mit vollem Einsatz für mobile 
Lebensfreude

Seniorenbeauftragte Gudrun Frehse macht Rikscha-Führerschein

Die 94-jährige Elsa Rettig genießt mit der Senioren- und 
Behindertenbeauftragten Gudrun Frehse eine Ausfahrt mit der 
Rikscha durch Bensheim.

umsteigen muss.
Die kostenfreien Touren sollen 

Seniorinnen und Senioren auch 
finanziell entlasten und ihnen zu 
mehr sozialer Teilhabe verhelfen. 
Gudrun Frehse ist überzeugt vom 
Konzept: „Es geht nicht nur um 
Mobilität, sondern um Begeg-
nung, frische Luft, neue Eindrü-

Polythal Fensterbänke GmbH

64625 Bensheim, Lahnstraße 23-25
Telefon +49 6251 / 10 64 - 0
E-Mail polythal@helopal.com

www.polythal.de

Für Ihren schönsten Fensterplatz.
Fensterbänke und Mauerabdeckungen für innen und außen
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Alles aus einer Hand

• Umräumarbeiten
• Maler- & Tapezierarbeiten
• Bodenbeläge & Verlegung
• Gardinen & Sonnenschutz

• Neuwiesenfeld 9
• 64625 Bensheim
• Tel. 06251 / 78 00 00
• info@rettig-bensheim.de
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Komplettrenovierung:
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Freiwilligen Feuerwehr Bens-
heim-Mitte. Robert-Bosch-Straße/
Henri-Dunant-Straße

Montag, 29.09.
17.00 Uhr	
Bensheimer Frauenspaziergang 

“laufen, reden, kennenlernen”. 
Treffpunkt: Fürstenlager, Parkplatz 
Bachgasse vor dem Café Luise. 
Veranstalter: Stadt Bensheim

Montag, 01.09.
18.00 Uhr	
Haupt- und Finanzausschuss 

der Stadt Bensheim. Infos: www.
bensheim.de

Donnerstag, 18.09.
18.00 Uhr	
Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Bensheim
Infos: www.bensheim.de

Auskunft über Veranstaltungen:
Stadtkultur Bensheim. Telefon 

06251/1778-16 und direkt bei 
dem jeweiligen Veranstalter. 

Stand: 11.08.2025

Änderungen vorbehalten

20.00 Uhr	
Kai Wiesinger und Bettina 

Zimmermann “Bei aller Liebe”. 
Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5

Freitag, 24.10.
19.00 Uhr	
Die regionale Kriminacht. Fran-

ziska Franz “Tatort Kettenhofweg” 
und Michael Kibler “Bunkermäd-
chen” PiPaPo kellerTheater, Am 
Wambolterhof

Montag, 01.09.
15-17 Uhr	
BibCube GameTreff
Zocken mit Nintendo Switch, 

PS 5, Steamdeck und ande-
ren Angeboten rund um das 
Thema Gaming im Jugendzen-
trum Bensheim, Rodensteinst-
rasse 19. Veranstalter: Stadtkul-
tur Bensheim, Stadtbibliothek in 
Kooperation mit der Jugendförde-
rung der Stadt Bensheim. Weitere 
Termine: jeweils montags

Mittwoch, 03.09.
18.00 Uhr	
Feierabendtour des ADFC Berg-

straße ca. 25-35 km in schöner 
Landschaft mit anschließender 
Einkehr in netter Runde. Treff-
punkt: Bahnhof Bensheim am 
Amershamplatz (Taxistand)

Donnerstag, 04.09.
ab 15 Uhr
Angehörigentreffen. Bürgerhaus 

Kronepark Auerbach, Darm-
städter Str. 166. Veranstalter: 
Netzwerk Demenz und Stadt 
Bensheim mit Voranmeldung: 
senioren@bensheim.de oder Tel. 
06251/86991-62

Donnerstag, 04.09.
18.00 Uhr	
Gesprächsgruppe für Frauen 

mit Depressionen. Gegenseitige 
Unterstützung, Aufzeigen von 
Hilfsmöglichkeiten und Infor-
mationsaustausch. Frauenbüro 
Bensheim, Hauptstraße 53, 2. 
OG. Veranstalter: Frauenbüro 
Bensheim, Tel. 06251/856003, 
Mail: frauenbuero@bensheim.de. 
Jeden 1. Donnerstag im Monat

Samstag, 06.09.
11.00 Uhr	
Historische Altstadtführung. 

Treffpunkt: am Lammertsbrun-
nen. Veranstalter: Tourist Informa-
tion Bensheim. Nähere Infos und 
Anmeldung: Tourist-Information, 
Tel. 06251/8696101. Weiterer 
Termin: 20.09.

06.09. bis 08.09.	
Kirchweih in Langwaden

06.09. bis 14.09.	
Bergsträßer Winzerfest in der 

Innenstadt. 07.09.: Winzerfest-
umzug. 09.09.: Ägidimarkt in 
der Fußgängerzone, Hauptstraße. 
12.09.: Weinprobe. 14.09.: ver-
kaufsoffener Sonntag. Veranstal-
ter: Verkehrsverein Bensheim. In-
fos wie Programm und Öffnungs-
zeiten unter Winzerfest (www.
verkehrsverein-bensheim.de)

	

Josef-Sartorius-Straße 1. 20.09., 
14.30 Uhr: Führung Fürstenlager 
ab Goethebrunnen (Hochstäd-
ten). Öffnungszeiten: Sa., 14-18 
Uhr, So., 11-18 Uhr. Veranstalter: 
Stadt Bensheim

21.09. bis 02.11.	
Dieter Bühring – Ein Blick zu-

rück im Gertrud-Eysoldt-Foyer des 
Parktheaters. Vernissage: Sonn-
tag, 21.09. um 11 Uhr. Öffnungs-
zeiten: zu den Veranstaltungen im 
Parktheater, sowie donnerstags, 
von 13 bis 16 Uhr (außer in den 
Ferien). Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Galerien. Infos: 
www.stadtkultur-bensheim.de

28.09. bis 23.10.	
Die Mütter des Grundgesetzes.

Rathaus Stadt Bensheim, Kirch-
bergstraße 18, 3. OG. Vernissage: 
Sonntag, 28.09. um 11 Uhr. Öff-
nungszeiten: Montag bis Freitag, 
jew. 8-12 Uhr, Mo., Mi. + Do., 
14-15.30 Uhr, Di., 14-17.30 
Uhr. Veranstalter: Frauenbüro 
Bensheim. Infos: Frauenbüro 
Bensheim, Tel., 06251/856003, 

	

Das Lesefestival wird zum 23. 
Mal in Bensheim durchgeführt 
und ist Teil des Literaturfestivals 
“Leseland Hessen”.

Veranstalter ist Stadtkultur 
Bensheim, mit freundlicher Un-
terstützung des Hessischen Mi-
nisteriums für Wissenschaft und 
Forschung, Kunst und Kultur, der 
Sparkassen Kulturstiftung Hes-
sen-Thüringen sowie hr2 kultur.

Weitere Infos: www.stadt-
kultur-bensheim.de oder www.
lesefestival-bensheim.de und Tel. 
06251/5826351.

Tickets: bei den bekannten Vor-
verkaufsstellen, über www.reser-
vix.de und der Tourist Information, 
Hauptstraße 53 in Bensheim

Dienstag, 23.09.
20.00 Uhr	
Arno Strobel “Welcome Home 

– Du liebst dein neues Zuhause. 
Hier bist du sicher. Oder?” Stadt-
bibliothek, Alte Gerberei, Plata-
nenallee 5

Freitag, 26.09.
19.00 Uhr	
Die Historische Nacht. Jeanette 

Limbeck “Die Farben der Revolu-
tion” und Julius Arth “Die Brücke 
von London” PiPaPo kellerThea-
ter, Am Wambolterhof

Samstag, 27.09.
20.00 Uhr	
Kristine Bilkau “Halbinsel”. 

Gertrud-Eysoldt-Foyer, Parkthe-
ater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5

Montag, 29.09.
19.00 Uhr	
Bent Freiwald “Wer denkt, ist 

klar im Vorteil – Wie du dein 
Gehirn im Alltag smarter nutzt”. 
Liebfrauenschule, Bibliothek, 
Obergasse 38

Dienstag, 30.09.

LESEFESTIVAL

BENSHEIM

Donnerstag, 04.09.
20.00 Uhr
Baskery – The Queens of Banjo 

Punk. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Freitag, 05.09.
20.00 Uhr	
“Iphigenies Rache” von und mit 

Lilly-Marie Vogler. Auszeichnung 
mit dem Publikumspreis der 30. 
Woche junger Schauspielerin-
nen und Schauspieler. Parkthe-
ater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Parktheater. 
Infos: www.stadtkultur-bensheim.
de

Freitag, 05.09.
20.00 Uhr	
Living Theory (I) präsentiert 

Linkin Park. Kulturdenkmal Gü-
terhalle, Fabrikstraße 10. Veran-
stalter: Musiktheater 

Samstag, 13.09.
20.00 Uhr	
Maby Maglioni – Latin Night. 

Kulturdenkmal Güterhalle, Fab-
rikstraße 10. Veranstalter: Mu-
siktheater 

Sonntag, 14.09.
17.00 Uhr	
Kindermusical “Zirkus Furioso” 

– für Kinder ab 4 Jahren Parkthe-
ater Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Singschule der 
Pfarrei Heilig Geist Bergstraße. 
Info: www.heiliggeist-bergstrasse.
de

Donnerstag, 18.09.
20.00 Uhr	
The Twiolins – “Eight Seasons”. 

Eine musikalische Reise durch 
zwei Jahrhunderte Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Abo “Nah dran” und freier 
Verkauf. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstal-
ter: Stadtkultur Bensheim, Team 
Parktheater

Donnerstag, 18.09.
20.00 Uhr	
PRISTINE – “The Lines We 

Cross” Tour 2025. Support: Tame 
The Abyss. Kulturdenkmal Güter-
halle, Fabrikstraße 10. Veranstal-
ter: Musiktheater Rex 

	
Freitag, 19.09.
20.00 Uhr	
Forgotten Sons - performing 

MARILLION Songs of the Fish 
Ära. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

Samstag, 20.09.
20.00 Uhr	
Konzert mit dem Fauré Quar-

tett. Parktheater Bensheim, Ge-
org-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Kunstfreunde Bensheim. 19 Uhr: 
Einführung im Gertrud-Eysoldt-
Foyer

Sonntag, 21.09.
11.00 Uhr	
5. Kurkonzert im Kronepark 

Auerbach oder Musikpavillon. 
Veranstalter: Kur- und Verkehrs-
verein Auerbach 1866 e.V. Info: 
06251/77945, www.auerbach-
bergstrasse.de

Montag, 22.09.
20.00 Uhr	
“Love, love, love” Drei Epo-

chen, zwei Generationen, ein 
Familiendrama. Abo “Großes 
Haus” und freier Verkauf. Park-
theater Bensheim, Georg-Stolle-
Platz 5. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Team Parktheater. 
Infos: stadtkultur-bensheim.de

Mittwoch, 24.09.
20.00 Uhr	
Tingvall Trio – Live auf Tour 

2025. Parktheater Bensheim, 
Georg-Stolle-Platz 5. Veranstalter: 
Die Veranstalterinnen. 

Donnerstag, 25.09.
20.00 Uhr	
Ganes “Vives” – Ladinische 

Musik aus Südtirol. Parktheater 
Bensheim, Georg-Stolle-Platz 
5. Veranstalter: Die Veranstalte-
rinnen. 

Freitag, 26.09.
20.00 Uhr	
Blasser Bertram & Band. 10 

Jahre Musiktheater Rex im alten 
Güterbahnhof. Kulturdenkmal 
Güterhalle, Fabrikstraße 10. Ver-
anstalter: Musiktheater Rex 

Samstag, 27.09.
20.00 Uhr	
Tyketto – Tour 2025. 10 Jahre 

Musiktheater Rex im alten Gü-
terbahnhof

Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex

Sonntag, 28.09.
16.00 Uhr	
Karneval der Tiere von Camille 

Saint-Saents im Rahmen der 
Bensheimer Musiktage 2025. 
Parktheater Bensheim, Georg-
Stolle-Platz 5. Veranstalter: Col-
legium Musicum. Infos: www.
cmb-orchester.de

Sonntag, 28.09.
11.30 Uhr	
Rex-Toberfest. 10 Jahre Musik-

theater Rex im alten Güterbahn-
hof. Kulturdenkmal Güterhalle, 
Fabrikstraße 10. Veranstalter: 
Musiktheater Rex 

bis 05.10.	
Mercedes Helnwein – Watching 

from a safe Distance im Museum 
Bensheim, Eingang Marktplatz 
13. Öffnungszeiten: Do. und Fr. 
jew. 15-18 Uhr, Sa. und So. jew. 
12-18 Uhr, Schulklassen, Grup-
pen und Führungen nach Verein-
barung. Veranstalter: Stadtkultur 
Bensheim, Museum. Infos: www.
stadtkultur-bensheim.de

19.09. bis 21.09.
Stadtteil-Dokumentation Hoch-

städten. Der Staatspark Fürsten-
lager – ländliche Sommerresidenz 
des Hauses Hessen-Darmstadt. 
Vernissage: Freitag, 19.09., 
18.00 Uhr Hochstädter Haus, 

Montag, 08.09.
10.00 Uhr	
Montagstour des ADFC Bergst-

rasse ca. 75 km in angemessener 
Geschwindigkeit in schöner Land-
schaft mit Einkehr oder Picknick. 
Treffpunkt: Bahnhof Bensheim 
am Amershamplatz (Taxistand). 
Anmeldung über www.adfc-berg-
strasse.de oder www.adfc-tour.de

Mittwoch, 10.09.
14.30 – 16 Uhr	
Digital im Alter – Offene 

Sprechstunde Caritas Zentrum . 
Franziskus-/Mehrgenerationen-
haus, Klostergasse 5a. Einfache 
Hilfe und Erklärungen für ältere 
Menschen zu den Themen Lap-
top, Smartphone und Internet. Bei 
Bedarf auch mobil im häuslichen 
Umfeld möglich. Fragen unter: 
senioren@bensheim.de oder  Tel. 
06251/8699160

Mittwoch, 10.09.
19.00 Uhr	
Meditation am Abend – Stille, 

Texte und Musik. Seminarraum 
stationäres Hospiz Bergstraße, 
Kalkgasse 7. Veranstalter: Hospiz 
Bergstraße immer am 2. Mitt-
woch im Monat

Donnerstag, 11.09.
16.30 Uhr	
Krebsberatung und Orientie-

rung für alle Betroffenen und 
Angehörige mit Rilana Borch-
mann von Krebs & Hoffnung. 
Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos 
und Anmeldung: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de. 
Weiterer Termin: 25.09.

Freitag, 12.09.
14.30 Uhr	
Stricken verbindet für Frauen 

aller Altersgruppen. Frauenbüro 
Bensheim, Hauptstraße 53 (2. 
OG). Veranstalter: Frauenbüro der 
Stadt Bensheim. Nähere Infos: 
06251/856003 oder frauenbu-
ero@bensheim.de

Samstag, 13.09.
14.00 Uhr	

Schlossführung. Treffpunkt: 
Auerbacher Schloss, Brücke. 
Veranstalter: Tourist Information 
Bensheim. Nähere Infos und An-
meldung: Tourist-Information, Tel. 
06251/8696101

Sonntag, 14.09.	
Verkaufsoffener Sonntag zum 

Winzerfest. Innenstadt Bensheim. 
Veranstalter: Stadtmarketing 
Bensheim

Montag, 15.09.
18.00 Uhr	
21. Themenrundgang “Auer-

bach gestern, heute und morgen” 
Veranstalter: Kur- und Verkehrs-
verein Auerbach 1866 e.V. Info: 
06251/77945, www.auerbach-
bergstrasse.de, info@auerbach-
bergstrasse.de

	
Mittwoch, 17.09.
18.00 Uhr	
Treffpunkt Queer. Frauenbüro, 

Hauptstraße 53, 2. OG. Veran-
stalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Jeden 3. Mittwoch 
im Monat

Sonntag, 21.09.
15-18 Uhr	
Tanzcafé mit Michael Hagen-

meyer. Bürgerhaus Kronepark, 
Darmstädter Str. 166. Veranstal-
ter: Arbeiterwohlfahrt Auerbach

Mittwoch, 24.09.
ab 10 Uhr	
Einladung zum Frauentreff. 

Interessierte Frauen sind herzlich 
eingeladen! Kinder sind herzlich 
willkommen! Klostercafé Fran-
ziskushaus, Klostergasse 5. Ver-
anstalter: Frauenbüro der Stadt 
Bensheim. Infos: 06251/856003 
oder frauenbuero@bensheim.de

Mittwoch, 24.09.
12-18 Uhr	
Mittagsmarkt, frische Produkte 

und leckeres Streetfood zur Mit-
tagszeit. Marktplatz Bensheim. 
Weiterer Termin: 08.10.25

Sonntag, 28.09.
10-18 Uhr	
Tag der offenen Tür bei der 

Das Frauenbüro der Stadt 
Bensheim bietet in Kooperation 
mit dem Evangelischen Dekanat 
Bergstraße eine Gesprächs- und 
Selbsthilfegruppe für Frauen mit 
Depressionen an. Auftakt ist 
am Donnerstag, 4. September, 
um 18 Uhr im Frauenbüro der 
Stadt Bensheim, Hauptstraße 
53 (zweites Obergeschoss, Sei-
teneingang rechts).

Die Gruppe bietet Gelegenheit 
zum Austausch, zur gegensei-
tigen Unterstützung und dem 
Aufzeigen von Hilfsmöglich-
keiten. Sie wird begleitet von 

Neue Gesprächsgruppe für 
Frauen mit Depressionen

Jutta Gemeinhardt, Evangelische 
Klinikseelsorgerin an der Vitos 
Klinik Heppenheim. Interessierte 
Frauen sind herzlich willkom-
men. 

Die Treffen sollen dann regel-
mäßig jeden ersten Donnerstag 
im Monat in den Räumen des 
Frauenbüros stattfinden. Die 
Teilnahme ist kostenlos.

Weitere Infos sind über die 
Evangelische Klinikseelsorge, 
Vitos Klinik Heppenheim, Telefon 
06252/16405, Mail an jutta.ge-
meinhardt@ekhn.de, erhältlich. 
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Deutsch lernen in den Som-
merferien: Eine Schülergruppe 
aus Bensheims italienischer 
Partnerstadt Riva del Garda 
wurde am Montag im Sitzungs-
saal des Magistrats herzlich von 
Erster Stadträtin Nicole Rauber-
Jung begrüßt. Die Jugendlichen 
nehmen an einem zweiwöchigen 
Sommersprachkurs teil, der vom 
Freundeskreis Bensheim – Riva 
del Garda seit mehr als 25 Jah-
ren in Eigenregie organisiert 
wird. 

In diesem Jahr verbringen 13 
Schülerinnen und Schüler aus 
Riva del Garda bis Ende August 
ihre Zeit in Bensheim und Um-
gebung. Untergebracht sind sie 
bei Gastfamilien, die den jungen 
Gästen nicht nur ein Zuhause 
auf Zeit bieten, sondern auch die 
Möglichkeit eröffnen, deutsche 
Alltagserfahrungen hautnah mit-
zuerleben. Ziel des Projekts ist 
es, interkulturellen Austausch zu 
fördern und Sprachkenntnisse im 
direkten Kontakt zu vertiefen.

Begleitet wurde die Gruppe 
von Beatrice Tornesi-Blicker, der 
stellvertretenden Vorsitzenden des 
Freundeskreises Riva und Orga-
nisatorin des Sprachkurses, dem 
Vorsitzenden Christoph Kutzner 
sowie den Bensheimer Lehrerin-
nen Cäcilia Korte, Jana Lahann 
und Dr. Andrea Link sowie von 
Roberta Bonavida, der stellvertre-
tenden Vorsitzenden des Vereins 
der Freunde von Bensheim aus 
Riva del Garda.

Die Erste Stadträtin betonte, 
wie wichtig besonders vor dem 

Hintergrund der Entwicklung in 
den vergangenen Jahren der euro-
päische Gedanke, ein lebendiger 
Austausch und das Miteinander 
über Ländergrenzen hinweg sind. 
„Ich finde es sehr wichtig, dass 
die Menschen in Europa sich un-
tereinander kennen. Denn wenn 
man sich kennt und miteinander 
befreundet ist, geht man nicht in 
einen Krieg gegeneinander.“ Die 
Stellvertreterin von Bürgermeis-
terin Christine Klein würdigte 
zudem das Engagement des 
Freundeskreises. „Es ist eine tolle 
Sache, dass sich der Freundes-
kreis so stark einbringt und die 
Unterbringung in den Gastfami-
lien organisiert.“

Der Freundeskreis wiederum 
freut sich immer über weitere Fa-
milien, die sich bereiterklären, die 
Gäste aus Italien für zwei Wochen 
im Sommer aufzunehmen. 

Der Sprachkurs setzt sich aus 
täglichem Deutschunterricht 
am Vormittag und einem ab-
wechslungsreichen Nachmit-
tagsprogramm zusammen. Je 
nach Sprachniveau werden die 
Jugendlichen in zwei Gruppen 
unterrichtet. Die praxisnahe An-
wendung der Sprache steht dabei 
im Vordergrund: gemeinsame 
Ausflüge und Aktivitäten schaffen 
vielfältige Gelegenheiten, Deutsch 
auch außerhalb des Klassenzim-
mers zu üben.

Auf dem Programm stehen 
Exkursionen zu beliebten Zielen 
in der Region, darunter Frank-
furt, Heidelberg, Mannheim 
und Schloss Freudenberg. Auch 
Worms, Lorsch oder Darmstadt 

gehören je nach Auswahl zum 
Ausflugsplan. In Bensheim selbst 
laden das Kirchberghäuschen und 
der Badesee zum Kennenlernen 
und Erholen ein. Höhepunkt bil-
det die traditionelle Abschluss-
veranstaltung: Ein geselliger Gril-
labend mit den Gastfamilien, bei 
dem die Sprachschülerinnen und 
-schüler mit Gedichten, Sketchen 
und kleinen Präsentationen ihr 
erworbenes Wissen unter Beweis 
stellen.

Deutsch hat in der Herkunfts-
region Trentino-Südtirol einen 
besonderen Stellenwert. Obwohl 
die Jugendlichen aus dem italie-
nischsprachigen Teil des Landes 
kommen, ist Deutsch dort erste 
Fremdsprache und wird auch 
durch die Nähe zur deutsch-
sprachigen Minderheit gefördert. 
Hinzu kommt, dass der Gardasee 
als beliebtes Urlaubsziel viele 
deutschsprachige Gäste anzieht 
– ein weiterer Grund, warum 
Sprachkompetenz in Deutsch für 
die Jugendlichen ein wichtiges 
Plus ist.

Mit dem traditionsreichen 
Austauschprogramm stärken 
Bensheim und Riva del Garda ihre 
partnerschaftliche Verbundenheit, 
die nicht nur auf kulturellem 
Austausch beruht, sondern auch 
persönliche Begegnungen und 
Freundschaften über Grenzen hin-
weg ermöglicht. Die Verschwiste-
rung mit der Stadt am Gardasee 
besteht seit 1988. Seitdem sind 
nicht nur auf offizieller, sondern 
auch auf privater Ebene viele 
Kontakte geknüpft worden.

Sprachschüler aus Riva zu Besuch im Rathaus 

Sommerlicher Sprachkurs

GASFLASCHE 
LEER?
HOL SIE DIR –
RUND UM 
DIE UHR!

24/7 GASFLASCHEN-
AUTOMAT

5 kg & 11 kg Propangasflaschen
8 kg BBQ & 11 kg Alugas
Kauf- & Tauschflaschen

Keller Gase und Technik GmbH
Ampèrestraße 1, 64625 Bensheim,  Telefon 06251 77066-0

www.kellgas.de

RUND UM 

GASFLASCHEN

NEU!

 
Baby Oksan wurde aus einem 

Motorraum gerettet, in den er 
neugierig gekrabbelt war. Daran 
schließt sich die Feststellung an, 
dass so kleine Katzen einfach 
nichts draußen zu suchen haben. 
Jedenfalls hatte Oksan großes 
Glück und hat sich als super-
lieber kleiner Kerl entpuppt, der 
sofort schnurrt, wenn man ihn 
auch nur anschaut. Er ist wirk-

lich sehr süß und sehr, sehr lebhaft. Oksan möchte gerne in eine 
nette Familie ziehen, unbedingt mit einem anderen Kitten oder 
zu einem altersgemäß passenden Spielgefährten. Er wünscht 
sich späteren Freigang und ist gechipt und geimpft.

Peggy, 3 Jahre, zog mit ihren 
Welpen bei uns ein und war eine 
souveräne, fürsorgliche Mutter. 
Menschen gegenüber ist sie 
noch etwas zurückhaltend, aber 
freundlich. Nun ist es Zeit, dass 
sie ihre eigene Zukunft findet. 
Peggy ist verträglich mit ande-
ren Hunden, zeigt aber auch 
Selbstbewusstsein. Sie gehört 
vermutlich einer Jagdhundrasse 
an – entsprechende Ambitionen 
sind also zu erwarten.

 

Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

 
✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung
 

69469 Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

Welpen bei uns ein und war eine 
souveräne, fürsorgliche Mutter. 
Menschen gegenüber ist sie 
noch etwas zurückhaltend, aber 
freundlich. Nun ist es Zeit, dass 
sie ihre eigene Zukunft findet. 
Peggy ist verträglich mit ande-
ren Hunden, zeigt aber auch 
Selbstbewusstsein. Sie gehört 
vermutlich einer Jagdhundrasse 

Motorraum gerettet, in den er 
neugierig gekrabbelt war. Daran 
schließt sich die Feststellung an, 
dass so kleine Katzen einfach 
nichts draußen zu suchen haben. 
Jedenfalls hatte Oksan großes 
Glück und hat sich als super-
lieber kleiner Kerl entpuppt, der 
sofort schnurrt, wenn man ihn 
auch nur anschaut. Er ist wirk-

lich sehr süß und sehr, sehr lebhaft. Oksan möchte gerne in eine 

Oksan

Die 11jährige Ingri ver-
brachte fast ihr ganzes Leben 
in einem Zwinger mit anderen 
Hunden, aber sehr zurückge-
zogen. Gerne haben wir Ingri 
bei uns aufgenommen und 
arbeiten viel mit ihr. Anfangs 
wollte sie nicht so viel von 
Menschen wissen, mittlerweile 
warten sie morgens schon auf 
uns. Manchmal können wir 
ihr einen kleinen „Wedler“ 
entlocken. Mittlerweile hat sie 
ihren festen Gassigänger, der 
sich fast täglich Zeit für sie 
nimmt. Die Erfolge sind klein, 
aber man kann sie schon gut 
sehen! Was Ingri in ihren letz-
ten Jahren passiert ist, weiß 
man nicht. Manchmal will 
man das aber auch nicht wis-
sen. Sie hat eine alte Fraktur 
an ihrem Kreuzbein unbekann-
ter Herkunft. Mit Ihren knapp 
11 Jahren kann man daran 
auch nichts mehr ändern, 
aber mit Schmerzmitteln und 
Physiotherapie unterstützen. 
Wer hat ein ruhiges Plätzchen 
mit einem Garten für Ingri im 
Angebot?

 
Madry, 3 Jahre alt, ist un-

scheinbar im Tierheimhof, nie-
mand sieht sie. Sie liegt tagsüber 
meistens im Wärmeraum und 
schläft zwischen den anderen 
Hunden. Dabei ist Madry eine 
tolle Hündin, die endlich aus-
ziehen möchte. Sie geht gut 
an der Leine und genießt die 
Spaziergänge auch, aber das ist 
noch ausbaufähig. Es gibt keinen 
Hund, mit dem sich Madry nicht versteht, ob klein oder groß. Sie 
hat an keinem anderen Hund etwas auszusetzen. Madry bietet 
sich bei fremden Menschen nicht an, läuft aber auch nicht vor 
Ihnen weg. Für Madry wird es Zeit, endlich eine eigene Familie 
zu haben.

Madry

Ingri
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… und welcher 
Badtyp bist Du?
Wir haben für jeden das  maßgeschneiderte Bad.   
Von der ausführlichen Beratung bis zur Fertigstellung,  
inklsuive aller Gewerke. Sprechen Sie uns an.

Herbert Service GmbH
Robert-Bosch-Str. 24
64625 Bensheim 

Tel. 06251 800 850
www.herbert.de

Nach einem Verkehrsunfall ist eine präzise und sorgfältige Beurteilung der Schäden am Fahrzeug entscheidend. 

Gerade in Zeiten wie diese, wo jeder sparen muss! Verlassen Sie sich dabei auf unser Wissen in der Schaden-

regulierung von mehr als 25 Jahren. Wir ermitteln detailliert, umfassend und vor allem neutral die Kosten für 

die Reparatur Ihres Fahrzeuges, LKW, LKW mit Sonderaufbauten, Motorräder, Wohnmobilen oder E-Bikes.

Wenn es um Schadenbeurteilung, Ermittlung der Schadenhöhe, Beweissicherung und deren Dokumentation 

bis hin zur Ermittlung ihrer zustehenden Wertminderung geht, können Sie uns Ihr vollstes Vertrauen schen-

ken. Aufgrund jahrelanger Erfahrung und ständiger Weiterbildung, sind wir Ihr perfekter Partner wenn es um 

Ihre Schadenregulierung geht. 

Des Weiteren bieten wir für Sie Fahrzeugbewertungen sämtlicher Fahrzeuge und Oldtimerbewertungen an.

Vereinbaren Sie gerne gleich einen Termin zur kostenlosen 

Erstberatung unter 06251 / 67444.

Schaden am Fahrzeug entstanden? 
Am besten gleich zu uns!

Ihr Team an der Bergstraße, 
                   wenn es um Schaden und Bewertung geht.


